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Pressemitteilung

vom 25.04.2016


Schiffsfonds Krise aktuell: Esslinger Kanzlei Aslanidis, Kress & Häcker-Hollmann erstreitet obsiegendes Urteil gegen Deutsche Bank 

In einem seitens der Kanzlei Aslanidis, Kress und Häcker-Hollmann für einen Anleger des geschlossenen Schiffsfonds HCI Schiffsportfolio Ocean Shipping I  erstrittenen Urteil vom 15.04.2016 hat das Landgericht Frankfurt die Deutsche Bank zu Schadensersatz und Rückabwicklung verurteilt.
Das Urteil basiert auf einer unterbliebenen Aufklärung über das Risiko der Rückzahlung von Ausschüttungen gemäß § 172 IV HGB. Der Emissionsprospekt wurde nach Überzeugung des Gerichts nicht rechtzeitig übergeben. Das in der Anlage beigefügte Urteil ist noch nicht rechtskräftig.

Fazit: Urteil stärkt Position geschädigter Schiffsfonds Anleger
Die Entscheidung des Landgerichtes Frankfurt stärkt die Stellung geschädigter und fehlerhaft beratener Schiffsfonds Anleger. Sie zeigt erneut, dass eine erfolgreiche Geltendmachung bestehender Ansprüche gegen Banken und Sparkassen erfolgversprechend ist.
Diese haben nun die Möglichkeit, durch ein Vorgehen gegen die vermittelnden Banken oder Sparkassen eine Rückabwicklung der riskanten Kapitalanlage durchzusetzen. 

_______________________________________________
Pressekontakt:
RAin Nursel Özel 
RA    Andreas Frank
Rechtsanwälte
Aslanidis, Kress & Häcker-Hollmann
Freihofstr. 6
73730 Esslingen
presse@akh-h.de 

[bookmark: _GoBack]Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung, soweit Sie diese Pressemitteilung verwenden konnten.

